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Zyklus Literatur im Konzerthaus 
2. Veranstaltung

Sehr geehrte Damen und Herren!
Chris Pichler musste ihre Mitwirkung aus gesundheitlichen 
Gründen leider kurzfristig absagen. Wir freuen uns, dass 
Claudia Sabitzer sich bereit erklärt hat, für sie in den Rollen 
der Mirna Mae und Betty einzuspringen.

Claudia Sabitzer� Debüt

Claudia Sabitzer, 1971 geboren, wuchs in Deutschland und 
der Schweiz auf. Sie studierte Schauspiel am Franz Schubert 
Konservatorium in Wien, worauf erste Engagements am 
Volkstheater Wien und am Schauspielhaus Wien folgten. 
Von 2000 bis 2005 war sie Ensemblemitglied am National-
theater Mannheim und wechselte hierauf ans Volkstheater 
Wien, wo sie seit der Saison 2005/06 Teil des Ensembles ist. 

Gelegentlich arbeitet Claudia Sabitzer auch im 
Bereich Film und Fernsehen; so war sie beispielsweise in 
der österreichischen Fernsehfilmreihe »St. Josef am Berg«  
(Regie: Lars Montag, 2018) zu erleben. 1999 erhielt Claudia 
Sabitzer den Förderungspreis zur Josef-Kainz-Medaille. In 
den Jahren 2013 und 2020 wurde sie mit dem Dorothea-
Neff-Preis als beste Schauspielerin und 2017 mit dem Publi-
kumspreis ausgezeichnet. 

	  Die Veranstaltung findet mit Pause statt.
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